
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Laudatio des 

Ministers für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, 

Hendrik Hering, 

anlässlich der  

Verleihung der Verdienstmedaille 

an Herrn Gerhard Raßbach 

am 14. Mai 2011 um 18.30 Uhr 

in Marienrachdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Pressedienst des Ministeriums für  
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz 

Stiftsstraße 9, 55116 Mainz  

Telefon (06131) 16 22 20 / 16 25 48 / • Telefax (06131) 16 21 74 / 16 52 35 
E-Mail: pressestelle@mwvlw.rlp.de • Internet: www.mwvlw.rlp.de 

 



 
 
 
 
 
 
 

Anrede, 

es ist mir eine besondere Ehre und Freunde heute Herrn Gerhard Raßbach im Namen des 

Ministerpräsidenten die Verdienstmedaille des Landes Rheinland-Pfalz zu überreichen. 

Die Verdienstmedaille, meine Damen und Herren, ist ein Zeichen der Anerkennung und 

Würdigung besonderer ehrenamtlicher Verdienste um die Gesellschaft und die 

Mitmenschen. 

Sie, lieber Gerhard Raßbach haben diese Voraussetzung mehr als erfüllt. 

Seit 40 Jahren sind Sie die gute Seele des Vogelschutzes hier in der Region. 

Etwa 800 Nistkästen haben Sie in dieser Zeit aufgehängt und betreuen diese bis heute. Sie 

kontrollieren die Kästen in regelmäßigen Abständen, sie reinigen sie und bei Bedarf wird der 

Kasten erneuert. 

Meine Damen und Herren, 

Herr Raßbach besitzt als Förster natürlich eine besondere Nähe zur Natur. 

Wer aber bei und Wetter sich bis ins hohe Alter um den Vogelschutz verdient macht, der 

zeigt einen ehrenamtlichen Einsatz, der alles andere als selbstverständlich ist. 

Einen Einsatz, der nicht nur der Natur zugute kommt. 

Wer genießt sie nicht – die vielfältigen Stimmen und Geräusche der Vögel bei einem 

Spaziergang durch den Wald. Sei es der Ruf des Kuckucks, das Klopfen des Spechts oder 

das Zwitschern unterschiedlichster Vögel, die – da bin ich mir sicher – Sie, Herr Raßbach, 

ohne weiteres bestimmen können. 

Ich glaube jede und jeder stimmt mir zu, wenn ich festhalte: Artenvielfalt hat auch immer 

etwas mit einer besonderen Lebensqualität für uns Menschen zu tun. 

Denn, meine Damen und Herren, ehrenamtliches Engagement, so wie es Herr Raßbach 

vorlebt, ist durch nichts zu ersetzen. Menschen wie Herr Raßbach sind das Fundament, auf 

dem der Zusammenhalt unserer Gesellschaft gründet. 

Wer nicht nur an sich und seine eigenen Interessen denkt, wer sich im Gegenteil für andere 

engagiert und einsetzt, der beweist bürgerliches Engagement par excellence. 

Gerade bei uns in Rheinland-Pfalz, das eben nicht großstädtisch geprägt ist, besitzt das 

Ehrenamt eine besondere Rolle. 

So gibt es bei uns im Land nicht ohne Grund jedes Jahr einen landesweiten Ehrenamtstag – 

dieses Jahr übrigens am 21.8. in Simmern. 



 
 
 
 
 
 
 

Für die Landesregierung besitzt das ehrenamtliche bürgerschaftliche Engagement einen 

besonderen Stellenwert. 

Denn einerseits stärkt bürgerschaftliches Engagement schon immer gerade im ländlichen 

Raum den gesellschaftlichen Zusammenhalt und ist eine neue Facette der 

Selbstbestimmung jedes Einzelnen. 

Bürgerschaftliches Ehrenamt ist andererseits zugleich auch eine immer bedeutsamere 

gesellschaftliche Ressource: Wir dürfen nicht auf das Engagement und die Erfahrungen der 

Menschen verzichten, mit denen wir die Zukunft meistern wollen. 

Deshalb sind Vorbilder wie Herr Raßbach so wichtig. 

Wenn dann, wie bei Ihnen, lieber Herr Raßbach, der Einsatz den vielleicht wichtigsten Dinge 

überhaupt zu Gute kommt – der Natur, der Artenvielfalt – dann ist dies etwas, was völlig zu 

Recht eine besondere Würdigung verdient. 

Wir alle wissen: Zahlreiche Vogelarten sind bedroht und damit auch das Artengleichgewicht 

in der Natur – deshalb brauchen wir fachkundigen Einsatz für den Erhalt seltener Vögel, 

deshalb brauchen wir Menschen wie Herrn Raßbach, die mit ihrem Einsatz nicht nur das 

Leben der heimischen Vögel, sondern auch der Lebend er Menschen schöner macht und für 

Lebensqualität sorgen. 

Sehr geehrter Herr Raßbach, 

Sie haben sich mit hohem Engagement für unsere Region engagiert.  

Der Mehrwert für die Ortsgemeinde Marienrachdorf wird noch viele Jahre und Jahrzehnte 

nachklingen. 

Ich freue mich deshalb ganz außerordentlich, Ihnen jetzt im Namen des Ministerpräsidenten 

die Verdienstmedaille des Landes Rheinland-Pfalz zu überreichen! 

Herzlichen Glückwunsch! 


